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          Anlage 2 zur MV 0023/2017 

Werter Herr Vorsitzender, 
Werte Abgeordnete, 
Werte Gäste 
 
Bericht zur Abrechnung der erhaltenen Fördermittel für die 
Mitgliedsvereine des Seniorenbeirates für das Jahr 2016 
 
Die von den Stadtverordneten bewilligten Fördermittel wurden 
entsprechend der gültigen Richtlinie an die Mitgliedsvereine 
übergeben und dort nach dem Sparsamkeitsprinzip sinnvoll und mit 
größtmöglichem Nutzen eingesetzt. 
 
So konnten sowohl „kleine“ als auch „große“ Projekte (z.B. 
Busfahrten oder Museumsbesuche) realisiert werden. 
 
Die auch 2016 zur Verfügung stehenden „Projektfördermittel“ 
wurden gleichmäßig auf alle Vereine aufgeteilt, so dass jeweils 384,- 
€ überwiesen werden konnten. Jeder Antrag wurde im Beirat 
vorgetragen und gemeinsam entschieden. Das Ergebnis wurde im 
Protokoll festgehalten. 
Die Abrechnung erfolgte termingemäß über die 
Gemeinwesenbeauftragte. 
Es gab keine Beanstandungen. 
 
Die wichtigsten Veranstaltungen sind zu nennen mit: 

 3 Dampferfahrten nach Berlin und Potsdam ab Hafen 
Hennigsdorf 

 5 Bildungsfahrten per Bus und PKW nach Stralsund, Berlin, 
Rostock, Leipzig, Bad Frankenhausen und Wernigerode mit 
Brockenbesuch. 

 2 Adventsfahrten nach Berlin. 

 1 Gartenfest mit Teilnahme von 10 Migrantenkindern 

 2 Jahresabschlussfeiern mit Dank für die ehrenamtliche Arbeit 
in den Vereinen. 
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 1 Auslandsreise (Partnerschaftsarbeit) 

 1 Fahrt mit der „Schippelschute“ 

 3 Museumsbesuche in Potsdam und Berlin 
Die einzelnen Vertreter der Vereine im Beirat berichteten über diese 
Events im Seniorenleben. Insgesamt nahmen 318 Seniorinnen und 
Senioren teil. 
 
Aber deshalb wurden die kleinen Unterstützungen auch nicht 
vergessen, ich meine die alltägliche Absicherung des Vereinslebens 
(Einkauf von Bedarfsartikeln, Eintritts- und Fahrgelder, Benzingeld 
und dgl.) 
Dankenswerterweise haben uns die Stadtverordneten 18.000,- € zur 
Verfügung gestellt; von dieser Summe wurden 16.200,-- € nach dem 
Pro-Kopf-Prinzip der Mitgliedsvereine aufgeteilt. 
1800,-- € wurden zur Sicherung der 2 zentralen 
Seniorenveranstaltungen im Juni im Rahmen der 23. 
Brandenburgischen Seniorenwoche ausgegeben (auch hierfür liegt 
die exakte Abrechnung vor.). 
400.-- € FM erhielten wir vom Seniorenrat des Landes Brandenburg. 
 
Einnahmen erbrachte auch das Küchenbuffet zum Seniorentag; das 
Geld wird zur Sicherung des Skat/Rommé-Turniers genutzt.  
500,- € erhielt der Beirat zur Sicherung der Geschäftsbedürfnisse des 
Beirates. 
 
 
gez. Harald Politz 
28.03.2017 
 
 


